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Eröffnung

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher

Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft
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Sekundärpräventives Informations-, Beratungs- und 
Unterstützungsprogramm der Bundesregierung

schrittweise Einführung ab 2011, seit 2013 österreichweit

• Personenberatung für erwerbstätige Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und 
Arbeitslose mit gesundheitlichen Einschränkungen

• Betriebsberatung

• Zentrale Drehscheibe zu sämtlichen Unterstützungsangeboten im Bereich 
Arbeit, Soziales und Gesundheit in Österreich, um die Arbeits- bzw. 
Erwerbsfähigkeit langfristig zu erhalten
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Mit vereinten Kräften gemeinsam ans Ziel!



Zahlen der Personen- und Betriebsberatung im Überblick
Stand der Umsetzung per 30.09.2022

Personenberatung Österreich

Erstberatung 140.558

Basischeck 85.259

Case Management 43.114

Betriebsberatung Österreich

Beratene Betriebe bis 2019 3.042

Beratene Betriebe seit 2020

2.856Basischeck beendet

Modul 4 beendet 835
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10 Jahre fit2work – Rückblick

Mag. Thomas Joham

Leiter-Stv. Stabsabteilung, Sozialministeriumservice
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Der Beginn von fit2work

2011 Start der Personenberatung in Wien, Niederösterreich und Steiermark

2012 Personenberatung flächendeckend in ganz Österreich

2013 Betriebsberatung flächendeckend in ganz Österreich

Vergaberechtlich:

„Besondere Dienstleistung im Sozial- und Gesundheitsbereich“

Erbringung der Beratung durch externe Anbieterinnen und Anbieter
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Die Umsetzung von fit2work

2011 bis 2015 1. Umsetzungsperiode

2015 bis 2019 2. Umsetzungsperiode

2020 bis 2024 3. Umsetzungsperiode, Umsetzer: itworks Personalservice & Beratung

Drei Lose:

Los 1 (Ost): Wien, Niederösterreich Burgenland

Los 2 (Mitte): Steiermark, Kärnten, Oberösterreich

Los 3 (West): Salzburg, Tirol, Vorarlberg



Die Finanzierung von fit2work

Status der Personen bei EB Finanzierung Mittel Anteil aktuell

arbeitslos/arbeitssuchend AMS
BMAW - Gebahrung

Arbeitsmarktpolitik (GAMP)
49,50 %

begünstigte Behinderte SMS BMSGPK - Ausgleichstaxfonds 5,80 %

alle anderen Personen Sozialversicherungsträger 2/3 PV, je 1/6 KV und UV 44,70%

Anteile werden jährlich durch den Bundesminister für Arbeit und Wirtschaft neu festgelegt.
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Die Evaluierung von fit2work

seit 2014/2015 regelmäßige Evaluierung durch Statistik Austria

 langfristige Wirksamkeitsanalyse möglich

Personenberatung

Methode:

Vergleich von Personen (Einladungsschreiben der ÖGK) die die Beratung in Anspruch genommen 
haben mit jenen, die nicht am Programm teilgenommen haben.

Ergebnisse:

• mittel- und langfriste Steigerung der Erwerbstätigkeit und des Rückgangs von 
Krankenstandstagen belegt

• fit2work erreicht zielgerichtet die passenden Personen
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Die Evaluierung von fit2work

Betriebsberatung

Indikatoren:

Anzahl der fit2work relevanten Krankenstandstage in den Betrieben

Ergebnisse:

• fit2work Betriebe weisen eher unterdurchschnittliche Krankenstandstage auf

• bei Betrieben mit höheren Krankenstandstagen ist eine Senkung nachweisbar

Schlussfolgerungen für die Zukunft

• Betriebe mit erhöhtem Handlungsbedarf zur Teilnahme einladen

• Erweiterung der Indikatoren zur Erfolgsmessung
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Optimierung & Qualitätssicherung von fit2work

Optimierungsprozess (März 2022 bis Juni 2022)

Arbeitsgesundheitsbarometer & fit2work Evaluierung (2016, 2018, 2020)

Regionale Ebene:

• Regelmäßiger Austausch aller Partnerinnen und Partner bei Vernetzungs- und 
Koordinierungstreffen

• Qualitätsprüfung der Personen- und Betriebsberatung bei Qualitätsklausuren
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fit2work aus Sicht der Sozialpartner

Mag. Wolfgang Panhölzl, Arbeiterkammer Wien

Mag.a. Maria Kaun, Wirtschaftskammer Österreich

Mag. Petar Bajić, Industriellenvereinigung

Mag.a Dinah Djalinous-Glatz, Österreichischer Gewerkschaftsbund
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Mensch und Betrieb im Mittelpunkt:
fit2work fördert Beschäftigung 
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Besonderheiten in der Umsetzung der fit2work 
Personen- und Betriebsberatung

Mag.a Alexandra Weilhartner, MA MA

Prokuristin, ÖSB Consulting
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fit2work
bietet einen niederschwelligen und raschen 
Zugang zu umfangreichen 
Beratungsleistungen

Kontaktanfrage:

Telefonisch, Mail, 
Kontaktformular

Telefonische 
Terminvergabe durch 
Customer Care Center

Beratung:

persönlich, virtuell, 
telefonisch
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Cloudbasiertes
Wissens- und 
Dokumenten-
management

Ausbau des 
Angebotes der 

virtuellen Beratung
während dem 1. 

Lockdown

Digitale Befragungen
von Mitarbeitenden

und schnelle
Datenauswertung

Digitale
Veranstaltungs-

plattform zur
Förderung und 
Vernetzung der 

fit2work-community

Aufbau der
fit2work-Academy

Digitalisierung in der Beratung
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55 regionale Standorte

Informationsveranstaltungen

fit2work bei regionalen 

Veranstaltungen

Vernetzungsevents der regionalen 

fit2work-community

Kooperationen mit den regionalen 

Partnern AMS, AUVA, ÖGK, PV 

in Form von:

Regionale Angebote
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In jedem Los ist seit 2020 ein
fit2work-Bus im Einsatz. Dieser fährt
in Gemeinden und direkt an den 
Betriebsstandort - für schnelle und 
unkomplizierte Erstberatungen. 

Mobile Beratung:

fit2work-Beratungsbusse
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Basisinformation
Erstabklärung und Information 

sowie Klärung allgemeiner Fragen

Basischeck
Erfassung des 

Gesundheitszustandes und 

Ableitung von medizinischen und 

rehabilitativen Empfehlungen für 

die Klientinnen und Klienten

Erstberatung
Abklärung der IST-Situation (Ressourcen, 

notwendige Hilfestellungen 

Problembereiche),

Unterstützung und Information zur 

Wiedereingliederungsteilzeit

Feedback-Gespräch
Aktive Integration von 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

mit gesundheitlichen Beschwerden und 

Beeinträchtigungen

Case Management
Erarbeitung von konkreten Maßnahmen 

und Unterstützungsmöglichkeiten zum 

Erhalt der Arbeitsfähigkeit

Bei Bedarf auch Intensivberatung

Ablauf Personenberatung
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Erstberatung
Erstinformation, Ermittlung der 

Ausgangslage und Klärung der 

Rahmenbedingungen des Betriebs

Analyse
Erstscreening und Erhebung der 

Arbeitsbewältigungsfähigkeit der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Intervention
Aufbau einer nachhaltigen Struktur 

im Betrieb (Integrationsteam), 

Begleitung bei der Umsetzung von 

vorrangigen Maßnahmen

Basischeck
Klärung der betriebsspezifischen 

Herausforderungen, 

Beratungsvereinbarung zwischen fit2work 

und Betrieb, Sensibilisierungsworkshop

Bericht
Darstellung der Ergebnisse aus 

der Analysephase, Festlegung 

von Maßnahmenschwerpunkten

Abschluss-

Erfolgsmessung
Evaluierung durch Messung der 

Arbeitsbewältigungsfähigkeit, 

weiterführende Information zum 

Betrieblichen 

Gesundheitsmanagement

Ablauf  Betriebsberatung
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Personenberatung

Synergieeffekte
in der Personen- und Betriebsberatung

Die Information zu den 

Beratungsschienen und die 

bedarfsbezogene 

Kontaktherstellung ist in den 

Beratungsprozessen 

verankert und es findet 

regelmäßig ein Austausch 

auf fachlicher und 

fallbezogener Ebene statt.

Personenberatung

führen Erstberatungen und WIETZ-

Beratungen in Betrieben durch

stehen auch nach Ende der 

Betriebsberatung für die fit2work-

Beauftragten zur Verfügung

Ansprechpersonen für fachliche 

Fragen (WIETZ, Förderungen, etc.)

Betriebsberatung

umfassende Beratung und 

Qualifikation auf fachlicher und 

fallbezogener Ebene

verantwortlich für Einbeziehung der 

Personenberatung

weisen Personen, die besonders 

gefährdet sind, direkt auf die 

Personenberatung hin
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Einblicke in die Praxis der fit2work Personen-
und Betriebsberatung
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Gesundheit und
Arbeitsfähigkeit erhalten:
Die Personenberatung

Martina Schinnerl

Hannah Prehsler

Alexander Burger

fit2work Personenberatung
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Eingliederungsmanagement
und Fachkräfte halten:
Die Betriebsberatung

Ing. Michael Grath, MSc.,

Mag.a Kathrin Podolan,

SAM GmbH

Mag.a Martha Scholz Resch,

fit2work Betriebsberatung
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Aktuelles zur fit2work Beratung

Dr.in Julia Schitter
Vorsitzende der Steuerungsgruppe fit2work
Leiterin der Abteilung III/A/2 – Schnittstelle Beschäftigung-Gesundheit-Alterssicherung, BMAW
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Die Arbeitsfähigkeit wiedergewinnen rechnet sich. 
Eine Beratung kostet Sie nur einen Anruf.

fit2work hilft Ihnen, wichtiges Know How in Ihrem Betrieb zu 
erhalten und baut dabei auf Betriebliches 
Eingliederungsmanagement (BEM). BEM sorgt dafür, Ihre 
Beschäftigten bis zum Regelpensionsalter fit zu halten, Ihre 
Fachkräfte zu binden und Ihre Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-
Motivation zu steigern. Gemeinsam erhöhen wir so die Attraktivität 
Ihres Unternehmens und Ihren Erfolg. 

Lassen Sie sich kostenlos beraten auf fit2work.at oder unter 
der Serviceline 0800 500 118

fit2work.
miteinander.
besser. arbeiten.

30



Fachkräfte wiedereingliedern rechnet sich.
Eine Beratung kostet Sie nur ein Klick.

fit2work unterstützt Sie dabei, die Arbeitsfähigkeit Ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu erhalten und erkrankte 
Fachkräfte wieder erfolgreich in Ihren Betrieb einzugliedern. 
Gemeinsam schaffen wir eine produktive Arbeitsumgebung. Das 
sorgt für motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und bringt 
Ihnen Ersparnis durch geringe Fehlzeiten und reduzierte 
Fluktuation. 

Lassen Sie sich kostenlos beraten auf fit2work.at oder unter 
der Serviceline 0800 500 118

fit2work.
miteinander.
besser. arbeiten.
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Krankenstände verringern rentiert sich.
Eine Beratung kostet Sie nur ein OK.

fit2work unterstützt Sie dabei, die Arbeitsfähigkeit Ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu erhalten und erkrankte 
Fachkräfte wieder erfolgreich in Ihren Betrieb einzugliedern. 
Gemeinsam schaffen wir eine produktive Arbeitsumgebung. Das 
sorgt für motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und bringt 
Ihnen Ersparnis durch geringe Fehlzeiten und reduzierte 
Fluktuation. 

Lassen Sie sich kostenlos beraten auf fit2work.at oder unter 
der Serviceline 0800 500 118

fit2work.
miteinander.
besser. arbeiten.
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Digitale Banner im Umfeld 
von Unternehmerinnen 

und Unternehmern
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Y Doc – Wartezimmer TV

Print Anzeige in Tageszeitung

Einsatz in unterschiedlichen Medien
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Blick in die Zukunft von fit2work

Dr.in Julia Schitter, Leiterin der Abteilung III/A/2 – Schnittstelle Beschäftigung-Gesundheit-Alterssicherung, BMAW

Dr. Winfried Pinggera, Generaldirektor PVA

Mag. Bernhard Wurzer, Generaldirektor ÖGK

Mag. Jan Pazourek, Generaldirektor-Stv. AUVA
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Abschluss und Ausblick

Mag. Roland Sauer

Leitung Sektion III Arbeitsmarkt, BMAW



Titel hinzufügen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


